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NEWSLETTER
Oktober 2025

For the English version of this newsletter, please click here.

Liebe Kolleg*innen und Freund*innen,

wir freuen uns sehr, Ihnen in diesem Newsletter ein Update über aktuelle Projekte, 
Publikationen und Veranstaltungen des FIW geben zu dürfen. Neben dem Start neuer Projekte 
und Mitarbeitender gibt es auch für das FIW im Ganzen Neuigkeiten zu berichten.

Die zweite Hälfte dieses Jahres steht im Zeichen der Veränderung. Das FIW ist nun ein 
Arbeitsbereich der Philosophischen Fakultät und dient dort als inter- und transdisziplinärer 
Innovationsraum, in dem neue Formen und Formate der sozial- und kulturwissenschaftlichen 
Forschung und Lehre entwickelt werden. Gleichzeitig hat das neu gegründete Institut für 
Soziologie (IfS) am 1. April dieses Jahres seinen Betrieb aufgenommen, in welches Teile des 
bisherigen FIWs aufgegangen sind. Am 8. Oktober wird das Institut feierlich mit einer 
Eröffnungsfeier eingeweiht. Das Verfahren zur Besetzung einer W3-Professur für Allgemeine 
Soziologie läuft, eine W2-Professur für Methoden der empirischen Sozialforschung wurde 
soeben ausgeschrieben, eine weitere Ausschreibung für eine Professur für Fachdidaktik wird 
folgen.

Die Exzellenstrategie der Universität Bonn hat mit der Entscheidung über die Exzellenzcluster 
und der Begehung im Rahmen der Bewerbung als Exzellenzuniversität unseren Arbeitsalltag in 
den letzten Monaten geprägt. Gleichzeitig befinden wir uns mitten in der Umzugsvorbereitung: 
Sowohl das FIW als auch das IfS werden voraussichtlich noch in diesem Jahr in ein 
gemeinsames Gebäude in der Poppelsdorfer Allee ziehen. Damit entstehen neue Synergien, 
nicht nur zwischen der Soziologie und dem transdisziplinär ausgerichteten FIW, sondern auch 
mit weiteren Instituten und Zentren im Umfeld der Philosophischen Fakultät.

Wir wünschen Ihnen einen angenehmen und ereignisreichen Herbst.

Mit besten Grüßen

Adrian Hermann
(Geschäftsführender Direktor des FIW)

David Kaldewey
(Geschäftsführender Direktor des IfS)



Veranstaltungen

Diskussion aktueller
Forschungsthemen im
IMPULSE Café •
(Kollaborative) Workshops,
u.a. zum Thema "Frühe
Bildung in der Kita"

Das FIW organisiert
spannende Veranstaltungen
zu aktuellen Themen. Mehr
Infos dazu finden Sie hier.

Publikationen

3 neue FIW Working Paper
• Bücher zur "Partizipation
nach der Flucht" und zur
"African University" •  Die
(Post-)Apokalypse als
Spielmodus in Tabletop-
Rollenspielen

Unsere Publikationen zu
diesen und weiteren
Themen finden Sie hier.

Auswärts

Kriminalisierung der zivilen
Seenotrettung •
Gefährdung der
Demokratie • Aufstieg und
Fall des Factchecking •
Interfaces: Disability,
Accessibility, and Gaming

Die Mitglieder des FIW sind
bei vielen
wissenschaftlichen
Veranstaltungen im In- und
Ausland aktiv. Mehr zu den
Beiträgen finden Sie hier.

Projekte und Preise

Preis für das beste
Forschungsumfeld für die
Lise-Meitner-
Forschungsgruppe • Neues
Projekt "New Horizons"

Über diese und weitere
Anerkennungen freuen sich
die Wissenschaftler*innen
des FIW. Mehr lesen.

Neuigkeiten

Neue Kolleg*innen am FIW •
Förderung eines
Promotionsstipendiums •
Beratung der KIWIT
Forschungsgruppe • Wahl zum
Prodekan und Vorsitzenden
der DVRW

Diese sowie andere
Neuigkeiten finden Sie hier.

Dokumentation

Wissenschaftliche
Symposien zu TTRPGs •
Zukunft erspielen • Uni
Bonn Game Week

Hier finden Sie
Dokumentationen
vergangener
Veranstaltungen und
Forschungsaktivitäten.

Veranstaltungen
Das FIW richtet Vorträge, Tagungen und Workshops aus, um seine Forschungsthemen einer
breiten Öffentlichkeit vorzustellen. Zu den folgenden Veranstaltungen sind Sie herzlich
eingeladen:

Unser FIW-Kolloquium findet dienstags um 12:30 Uhr statt. 

Interessierte sind ganz herzlich zur Teilnahme an den
Diskussionen eingeladen. Den Link zur virtuellen Teilnahme
erhalten Sie nach vorheriger Anmeldung per Mail an
stefan.priester@uni-bonn.de.

Das aktuelle Programm finden Sie hier.

Die Wissenschaftler*innen des FIW bieten im Wintersemester 2025/2026 wieder interessante
Lehrveranstaltungen an, zu denen Interessierte herzlich eingeladen sind. Die aktuelle
Übersicht mit Lehrveranstaltungen finden Sie hier.



Um den interdisziplinären Dialog unter Kolleg*innen und Interessierten der (Flucht-)
Migrationsforschung zu verstärken, lädt die Bonn Platform for (Forced) Migration Studies
monatlich zum IMPULSE Café ein. Dieses findet während der Vorlesungszeit jeden dritten
Dienstag des Monats im IMPULSE – House for Intellectual Innovation and Creativity statt. Bei
einer Tasse Kaffee oder Tee diskutieren wir aktuelle Forschungsthemen in einem offenen,
fokussierten Rahmen. Weitere Infos finden Sie hier. 

Am 6. November 2025 veranstaltet die Bonn Platform for (Forced) Migration Studies den
nächsten transdisziplinären Roundtable im Bonner MIGRApolis. Das genaue Programm
finden Sie ab Oktober hier.  

Die Forschungsgruppe "Zivile Seenotrettung als Kristallisationspunkt des Streits um
Demokratie" (ZivDem) veranstaltet am 28. November 2025 einen kollaborativen
Workshop mit Forschenden und Akteuren der außerwissenschaftlichen Praxis im
IMPULSE – House for Intellectual Innovation and Creativity. 

Publikationen
In dieser Rubrik finden Sie Publikationen der FIW-Mitglieder, die seit dem Versand des letzten
Newsletters (März 2025) erschienen sind.

Wir freuen uns sehr, Ihnen drei in 2025 erschienene Publikationen aus der

Reihe FIW Working Paper vorstellen zu dürfen:



Working Paper No. 21

2025

Rudolf Stichweh

SLAVERY AND STRONG ASYMMETRICAL DEPENDENCIES

Working Paper No. 22

2025

Barbara Haas

ASYMMETRISCHE ABHÄNGIGKEIT, EXKLUDIERENDE INKLUSION, SKALENFREIE

NETZWERKE

Working Paper No. 23

2025

Karan Sharma & David Kaldewey

HIGHER EDUCATION IN INDIA: BEYOND INSTITUTES OF NATIONAL IMPORTANCE

Ebenso freut es uns, dass zwei Bücher von den FIW-Mitgliedern Maria Ullrich,
Patricio Langa und David Kaldewey kürzlich erschienen sind:



2025
Ullrich, Maria
PARTIZIPATION NACH DER FLUCHT. AUSHANDLUNGEN VON CITIZENSHIP IM

AUFNAHMEKONTEXT



2025

Langa, Patrício V./ Kaldewey, David NEGOTIATING THE FABRIC OF THE
AFRICAN UNIVERSITY, VOLUME 1 – GLOBAL NARRATIVES AND LOCAL
MODELS

Ahlers, Anna L. (2025): Trilaterale Perspektive: Trumps Angriff auf die Wissenschaft, Chinas
Gelegenheit und Europas Aufgabe. In: Forschung & Lehre 8, S. 36-39. Link

Bakilapadavu, Geetha/ Cheruvalath, Reena/ Kaldewey, David/ Hareesh A.G./ Schauz,
Désirée/ Siess, Andreas/ Subramanian, Lakshmi/ Tober, Sarah (2025): The Sciences and the
Humanities: Two Cultures? A Module for an International and Interdisciplinary Core
Curriculum. (Open Educational Resource). Link

Berger, Pascal (2025): Grauzone – 'Boundary Work' zwischen organisiertem Skeptizismus
und Wissenschaftsskepsis während der Corona-Pandemie. In: Österreichische Zeitschrift für
Soziologie 50 (1), S. 1-27. Link

Berger, Pascal/ Kaldewey, David (2025): Werturteilsfreiheit und
Wissenschaftskommunikation. Max Weber im Horizont der Corona-Pandemie. In: Hirsch,
Philipp-Alexander/ Klinge, Hendrik (Hg.): Zur Wertfreiheit verpflichtet? Gegenwärtige
Berechtigung und Bedeutung des Postulats einer wertfreien Wissenschaft. Tübingen: Mohr
Siebeck, S. 47–74. Link

Burgold, Julia/ Goeke, Pascal (2025): Die Stiftung als Institution, formale Organisation und
agile Plattform. Eine medien- und gesellschaftstheoretische Betrachtung philanthropischer
Formen des Organisierens. In: Zeitschrift für Theoretische Soziologie 14(1), S. 29-55. Link

Domgörgen, Frauke/ Vujadinovic, Aleksandra/ Ruf, Oliver (2025): Politik des Memes.
Aspekte einer digitalen Medienästhetik. In: Denker, Kai/ Nestler, Nick (Hg.), Digitale
Bilderkämpfe. Zur politisch-strategischen Kommunikation mit Memen. Bielefeld: transcript, S.
157-167. Link

Gebhardt, Mareike/ Laube, Lena/ Spasiano, Sarah/ Ullrich, Maria (2025): Selektive
Rettung: die Migrantisierung der Seenot und die Politik des Sterbenlassens im zentralen
Mittelmeer. In: FluchtforschungsBlog (27. Juli 2025). Link

Hermann, Adrian (2025): Ein experimentelles kulturwissenschaftliches Labor für das analoge
imaginative Spiel: Konzept, Aufbau und Praxis des Bonn Lab for Analog Games and
Imaginative Play. In: Spiel|Formen 5/4, S. 183–215. Link

Hermann, Adrian (2025): Globale Religionsgeschichte: Zeitschriften als Medium von
‘Religion’ um 1900. In: Stausberg, Michael/Wilkens, Katharina (Hg.): Religionswissenschaft:
Aktuelle Annäherungen. Berlin: De Gruyter, S. 353–364. Link

Hermann, Adrian (2025). Adventures from the Rubble: The (Post-)Apocalypse as a Mode of
Play in Tabletop Role-Playing Games. In: Meier, Thomas/Peters, Michael A. (Hg.): Civilizational
Collapse and Post-Apocalyptic Survival. Berlin: Peter Lang, S. 239–269.

Hermann, Adrian (2025): World Society: Upended? In: Griffin, Lauren H. (Hg.): Discourses
of Crisis and the Study of Religion. Sheffield: Equinox, S. 179–189.

Kaldewey, David (2025): Wie teuer ist eigentlich die Exzellenz? (ExStra-Blatt: Notizen zur
Exzellenzstrategie, Folge 5), 11. Mai 2025. Link

Kaldewey, David/ Engel, Moritz (2025): Wie werden Exzellenzuniversitäten gemanagt?
(ExStra-Blatt: Notizen zur Exzellenzstrategie, Folge 6), 04. September 2025. Link

Kaldewey, David (2025): Die Krise der Faktizität, revisited: Wissenschaftsskepsis und
Wissenschaftskommunikation im Kontext der COVID-19-Pandemie. In: Österreichische



Zeitschrift für Soziologie 50, 22. Link

Kohlenberger, Judith/ Hoffmeyer-Zlotnik, Paula/ Laube, Lena/ Parusel, Bernd/ Saracino,
Daniele (2025): Instrumentalisation of migration: Europe needs a strong and lawful response.
Policy Brief, Jacques Delors Centre. Link

Kreutzer, Tobias/ Domgörgen, Frauke/ Kaldewey, David/ Berger, Pascal/ Wormer, Holger
(2025): The journalistic understanding of science as process and social system: A qualitative
exploration in the German science journalism community. In: Public Understanding of Science.
Link

Langa, Patrício V./ Kaldewey, David (Hg.) (2025): Negotiating the Fabric of the African
University, Volume 1 – Global Narratives and Local Models. (African Higher Education:
Developments and Perspectives, 19). Leiden: Brill. Link

Morgner, Christian/ Morikawa, Takemitsu (2025 [2020]): Meaning-Making and Sociocultural
Change from the Perspective of Niklas Luhmann’s Sociological Theory: A Case Study of the
Semantics of Love in Japan. In: Sociologia Internationalis 58 (2), S. 233-254. Link

Morikawa, Takemitsu (2025): Constitution and legal culture in Japan. A Systems
Theoretical Interpretation of the Japanese Constitutional Crisis of 2015. In: Deflem, Mathieu
et al (Hg.), Law and Culture in Japan. Institutions, Justice, and Media. Leeds: Emerald
Publishing, S.11-26. Link

Moser, Evelyn/ Schubert, Julia (2025): Making Expert Bodies: A Sociological Analysis of the
Formation of Regulatory Agencies in U.S. Politics. In: Minerva (2025). Link

Stichweh, Rudolf (2025): Fremde, der/das. In: Brehl, Medardus/ Dabag, Miran/ Eckl,
Andreas/ Platt, Kristin (Hg.), Lexikon nicht-staatlicher Gruppen und Gemeinschaften im
Mittelmeerraum. Bochum: Ruhr-Universität Bochum, 4 Seiten. Link

Stichweh, Rudolf (2025): Klimawandel in einer funktional differenzierten Gesellschaft. Zu
den Überlegungen von Helmut Willke. In: Baecker, Dirk (Hg.)/ Bette, Karl-Heinrich (Hg.)/
Lehmann, Maren (Hg.): Die Rettung des Planeten. Wie reagiert die Gesellschaft auf die
Klimakatastrophe? Frankfurt/New York: Campus, S. 53-62. Link

Stichweh, Rudolf (2025): Gelingt es den Unis nicht, sich zu wehren, müssen sie mit
massivem Bedeutungsverlust rechnen. In: Die Welt, 12. Juni 2025, S. 14-15. Link

Stichweh, Rudolf (2025): Demokratie in einer funktional differenzierten Gesellschaft.
Gefährdungen demokratischer Ordnung und die Rolle des Militärs. In: Stratos.
Militärwissenschaftliche Zeitschrift der Schweizer Armee 1, S. 51-56. Link

Stichweh, Rudolf (2025): Zum Start von Kiwit. Die Multifunktionalität der
Interdisziplinarität. In: Kiwit Spezial. Link

Stichweh, Rudolf (2025): Wissenschaft ist keine Meinung. Über das Verhältnis von
Wissenschaft und Wahrheit und warum der Weg zur Welterkenntnis nur in Freiheit gelingen
kann. Ein Gespräch mit der Philosophin Corina Strößner und dem Soziologen Rudolf Stichweh.
In: Good Impact 15, S. 54-57. Link

Stichweh, Rudolf (2025): Warum gibt es Fremde in menschlichen Gesellschaften? In:
Altenkirchener Hefte, No. 11, 18 Seiten. Link

Das FIW auswärts
Hier möchten wir Sie auf aktuelle Aktivitäten der FIW-Mitglieder bei Veranstaltungen und
Tagungen aufmerksam machen:



Die große Transformation. Zum Verhältnis von Wissenschaft, Politik und
Gesellschaft. Teilnahme von Rudolf Stichweh an einer Podiumsdiskussion mit Patrizia Nanz
und Martin Hartmann im Anschluss an die Presidential Lecture, Universität Luzern, 9.
Oktober 2025.

Verherrlichung – Kriminalisierung – Dämonisierung: Stationen der zivilen
Seenotrettung im Mittelmeer. Vortrag von Mareike Gebhardt in der Vorlesungsreihe
Politische Kipppunkte. Feministische Perspektiven auf gegenwärtige
Autoritarisierung und Faschisierung von Prof.*in Gundula Ludwig, Center Interdisziplinäre
Geschlechterforschung Innsbruck, Universität Innsbruck, 14. Oktober 2025.

Praktiken des Popularisierens in der Wissenschaftskommunikation: Vom Aufstieg
und Fall des Factchecking. Vortrag von David Kaldewey zur SFB-Jahrestagung 2025 Doing
Popularity, Universität Siegen, 16. Oktober 2025.

Krise der Wahrheit, Krise der Expertise, Krise der Faktizität etc.: Versuch einer
soziologischen Sortierung. Vortrag von David Kaldewey zur Tagung In der
Wissenskrise?, Berlin-Brandenburgische Akademie der Wissenschaften, Berlin, 23. Oktober
2025.

Messestand des Bonn Lab for Analog Games and Imaginative Play auf der SPIEL25.
Das Bonn Lab des FIW präsentiert sich als Teil der "Uni Bonn spielt"-Community. Essen,
23.-26. Oktober 2025.

Die Gerechtigkeitsfrage im Steuersystem. Streitgespräch von Rudolf Stichweh mit
Philippa Sigl-Glöckner im Rahmen der Bayreuther Dialoge 2025 zum Thema
Systemgerechtigkeit, gerechte Transformation und fairändern, Bayreuth, 26. Oktober
2025.

Gesellschaftliche Konflikte und die Gefährdung von Demokratie. Vortrag von Rudolf
Stichweh mit anschließender Diskussion beim Demokratieforum der Grünen Ratsfraktion
und anderer Organisationen der Stadt Andernach, Andernach, 2. November 2025.

On Waves and Wakes: Navigating the Mediterranean Deathscape Towards More
Democratic Futures. Vortrag von Mareike Gebhardt bei der Konferenz Das Mittelmeer
zwischen Fantasie und Realität – Konträre Welten? The Mediterranean between
Fantasy and Reality – Contrasting Worlds?, Universität Graz, 8. November 2025.

Zukunftskonferenz NRW. Adrian Hermann ist Teilnehmer der Zukunftswerkstatt im
Rahmen der Zukunftskonferenz NRW der Nachhaltigkeitsinitiative der Universitäten in NRW,
Universität Duisburg-Essen, 13. November 2025.

Conversation with the IAHR: Reports from Krakow. Panelleitung durch Adrian Hermann
beim NAASR 2025 Annual Meeting im Rahmen des Virtual Programmings (mit Amarjiva
Lochan, University of Delhi / Milda Ališauskienė, Vytautas Magnus University / Denzil Chetty,
University of South Africa), 15. November 2025.

Stand auf der DreieichCon. Das Bonn Lab for Analog Games and Imaginative Play
nimmt mit einem Stand an der Rollenspiel-Con teil, Dreieich, 15.-16. November 2025. 

The Harnack Principle. Vortrag von Rudolf Stichweh beim Symposium Vision 2025. Shape
our Vision for the Future!, Max-Planck-Gesellschaft, Harnack-Haus, Berlin, 18. November
2025.

Contextualizing Crisis without Universalism. Panelleitung von Adrian Hermann beim
NAASR 2025 Annual Meeting. Boston, 22. November 2025.

Barcamp eduRPG 2025. Diskussionsleitung durch Kathrin Fischer zum Thema eduRPG
Experimentierkasten und Unterstützung der Organisation des Online-Barcamps, 21.-23.
November 2025.



Popularisierung, die Öffentlichkeiten der Wissenschaft und die wissenschaftliche
Bestimmtheit moderner Politik. Vortrag von Rudolf Stichweh beim Klassensymposium der
Nationalen Akademie der Wissenschaften Leopoldina zum Thema Wissenschaft, Meinung
und Öffentlichkeit, Halle/Saale, 27. November 2025.

Interfaces: Disability, Accessibility, and Gaming. Vortrag von Adrian Hermann auf
Einladung des Disability Studies Program, Georgetown University, Washington DC, 2.
Dezember 2025.

Following the Threads of China's New Science Silk Road. Online-Vortrag von Anna L.
Ahlers in der International Webinar-Reihe des China Studies Centre, University of Sydney,
9. Dezember 2025.

Sociology of Hyperauthorship. Vortrag von Rudolf Stichweh beim Forschungskolloquium
China and the Global System of Science der Lise Meitner Forschungsgruppe des Max-
Planck-Instituts für Wissenschaftsgeschichte, Berlin, 12. Februar 2026.

Grenzräume von Funktionssystemen. Formen der Inklusion und Exklusion, Vortrag von
Rudolf Stichweh bei der Sektionsveranstaltung Kultursoziologie zu Grenzsoziologie am 
Kulturwissenschaftlichen Institut Essen, Essen, 26.-27. Februar 2026.

Neue Projekte und Preise
Hier finden Sie neu bewilligte Drittmittelprojekte der FIW-Mitglieder, Preise und
Auszeichnungen für einzelne Mitarbeiter*innen:

Die Lise-Meitner-Forschungsgruppe China in the Global System of Science am Max-Planck-
Institut  für Wissenschaftsgeschichte, Berlin (Leitung: Anna L. Ahlers, Mitglied: Rudolf
Stichweh) hat im Juni 2025 den Preis für das Beste Forschungsumfeld 2024, verliehen
von der Jungen Akademie und der VolkswagenStiftung, erhalten. Link zur Pressemitteilung

Das Projekt NewHorizons: Ein universitätsübergreifendes, inter- und
transdisziplinäres Simulations- und Rollenspiel für die Universität Bonn wird im
Rahmen des Strategiefonds Studium und Lehre (Projektlinie: vielfältig.nachhaltig.digital)
der Universität Bonnfür 3 Jahre gefördert. Link zum Projekt

Anna L. Ahlers (MPIWG/FIW), Han Cheng (National University of Singapore) und Hang Zhou
(Université Laval) erhalten von der VolkswagenStiftung eine Förderung von 1 Mio. Euro für das
Projekt China's Science Silk Road and the New Geopolitics of Knowledge Production.
Start des Projektes ist voraussichtlich im Januar 2026, die Laufzeit beträgt 4 Jahre. Link zur
Pressemitteilung

Neuigkeiten
Hier lesen Sie Mitteilungen aus den FIW-Abteilungen:

Sarah Spasiano erhält von Juli 2025 bis Januar 2026 ein Abschlussstipendium der FAZIT-
Stiftung zur Förderung ihrer Promotion.

Adrian Hermann wurde im Juli 2025 zum Prodekan für Forschung, Digitales und
Transfer der Philosophischen Fakultät gewählt und verstärkt bis Sommer 2027 das Team
um Dekan Stephan Conermann.



Die Geschäftsstelle und die Abteilung für Demokratieforschung freuen sich über die
Unterstützung von Hirotaka Sugiura, Praktikant am FIW, von Juli bis Dezember 2025. 

Rudolf Stichweh ist seit Sommer 2025 Scientific Advisor der Research Group KIWIT
Funktionen und Folgen Künstlicher Intelligenz in der Wissenschafts- und
Hochschulorganisation (BMFTR Verbundprogramm).

Rebekka Åsnes Sagild (ehemalige Gastwissenschaftlerin in der Abteilung für
Demokratieforschung und Co-Autorin des FIW Working Paper Nr. 10) vom Norwegian
Institute for Defence Studies in Oslo wurde im Sommer 2025 zur Associate Professorin
berufen.

Beatrix Livesey-Stephens ist seit dem 1. Oktober 2025 Mitarbeiterin im v.n.d.-Projekt
Lehr-Lern-Labor Barrierefreiheit und verstärkt dort das Team um Ramona Jelinek-
Menke.

Harald Eckmüller, Laura Lewald-Romahn und Luca Voges arbeiten seit dem 1. Oktober
2025 im v.n.d.-Projekt NewHorizons: Ein universitätsübergreifendes, inter- und
transdisziplinäres Simulations- und Rollenspiel für die Universität Bonn am FIW.

Robin Kather, Adrian Dilg und Alea Leibelt verstärken seit dem 1. Oktober 2025 das Team
der studentischen Mitarbeitenden am FIW.

Adrian Hermann wurde am 25. September 2025 zum Vorsitzenden der Deutschen
Vereinigung für Religionswissenschaft (DVRW) gewählt. Das FIW und die Abteilung für
Religionswissenschaft am Institut für Orient- und Asienwissenschaften werden gemeinsam von
6.–10. September 2027 in Bonn die Jahrestagung der Vereinigung ausrichten.

Dokumentation
Hier finden Sie Dokumentationen vergangener Veranstaltungen und Forschungsaktivitäten:

Am 15. Juni 2025 organisierten Adrian Hermann und Kathrin Fischer im Rahmen des Bonn
Lab for Analog Game and Imaginative Play zum zweiten Mal das Wissenschaftliche
Symposium zur Forschung zu Tabletop Roleplaying Games im Rahmen des NordCon in
Hamburg.

Rafaela Eulberg und Kathrin Fischer führten am 7. Juni 2025 in Bergisch Gladbach und am
5. Juli 2025 in Bonn Beuel im Rahmen des Projektes Zukunft Erspielen Workshops zu
edukativem Rollenspiel mit Fachpersonen aus dem Bildungsbereich durch.

Vom 1. bis 6. September 2025 fand die erste Uni Bonn Game Week, organisiert durch das
Bonn Lab for Analog Games and Imaginative Play und EnaCom statt. Hier gab es
verschiedene Veranstaltungen rund um das Thema Spiel in Forschung Lehre und als Kulturgut
(Interview bei WDR 3 Resonanzen). Die Woche startete mit einem großen Spieleabend in
der Campo Mensa (Bericht in der WDR Lokalzeit).

Wenn Sie keine E-Mails von uns (an: bielefeld@uni-bonn.de) mehr empfangen möchten, können Sie diese hier abbestellen.

Kontakt:
Forum Internationale Wissenschaft
Dr. Lena Laube, Geschäftsführerin
Heussallee 18-24
53113 Bonn
Deutschland

+49 228 73 62993
fiwbonn@uni-bonn.de
www.fiw-uni.bonn.de




